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Antisemitismus im Netz 
nach dem 7. Oktober

Mittwoch, 22. Januar 2025

Online-Veranstaltung

In Kooperation mit der Bayerischen 
Landeszentrale für politische  
Bildungsarbeit und dem Bayerischen 
Volkshochschulverband e.V.

	19.00 Uhr	 Impulsvorträge

		  Markus Weiß 
Mitarbeiter im BMBF-Forschungsprojekt 
„Antisemitismuserfahrungen der Dritten 
Generation“, Fachbereich Linguistik, 
TU Berlin

		  Leo Fischer 
Redakteur Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 
Bildungsstätte Anne Frank e.V., 
Frankfurt am Main

		  im Anschluss Diskussion

	20.00 Uhr	 Ende der Veranstaltung



E I N L A D U N G

Seit dem 7. Oktober 2023 haben sich die Inhalte in 
den digitalen Medien verändert. Auf Plattformen 
wie TikTok oder Instagram genügt eine einfache 
Suche nach „Palästina“ und „Israel“, um festzu-
stellen, dass antisemitische Verschwörungserzäh-
lungen sofort zu finden sind. Komplexe politische 
Sachverhalte und Probleme werden derart 
reduziert, dass gefährliche Botschaften und uralte 
antisemitische Stereotype transportiert werden.

In diesem Webtalk werden Erscheinungsformen 
von Antisemitismus auf verschiedenen Plattfor-
men behandelt sowie Beiträge gegen Antise-
mitismus einer Bildungseinrichtung vorgestellt. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie bei unserem 
Webtalk mit dabei wären.

Dr. Gero Kellermann 
Akademie für Politische Bildung 

Ruth Jachertz 
Bayerischer Volkshochschulverband e.V., München 

Dr. Katja Friedrich 
Bayerische Landeszentrale für politische 
Bildungsarbeit, München

 
 
Organisatorische Hinweise

Ort: Virtueller Veranstaltungsraum der BLZ (Zoom)

Zur Anmeldung:

Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist kostenfrei.

Sekretariat: Iryna Bielefeld, Tel.: +49 8158 256-53
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